
GERNE BERATEN WIR SIE  
PERSÖNLICH.

Österreichisches Rotes Kreuz

Landesverband Salzburg

Sterneckstr. 32

5020 Salzburg

t 0662/8144-11 335

Mo–Do 07:45–12:00 Uhr

Mo–Do 12:30–16:00 Uhr

Fr  07:45–13:00 Uhr
 
s rufhilfe@s.roteskreuz.at

www.s.roteskreuz.at/rufhilfe

RUFHILFE | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

RUFHILFE
SOFORTHILFE AUF KNOPFDRUCK

INKLUDIERTE LEISTUNGEN

• Bereitstellung der Rufhilfe-Geräte
• Funktionskontrolle durch automatisierte Testalarme
• Gerätewartung und -reparatur inkl. Ersatzgerät
• Direktkontakt zur Rettungsleitstelle rund um die Uhr 
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Kette für Sender

Sturzsensor

Rauchmelder

Schlüsselsafe

OPTIONALES ZUBEHÖR



BASISSTATION: mit Freisprecheinrichtung,  
und Akku für Notbetrieb bei Stromausfall

SICHERHEIT FÜR ZUHAUSE

HANDSENDER: wasserdicht, widerstandsfähig, klein – 
als Armband oder Kette tragbar

FÜR ALLE, DIE SICH ZU HAUSE 
UND UNTERWEGS SICHER FÜHLEN 
MÖCHTEN

Die Rufhilfe des Roten Kreuzes ist ein Angebot an alle 
Menschen, die aufgrund ihres Alters, einer Krankheit 
oder einer Behinderung ein höheres Risiko für einen 
Notfall zu Hause und unterwegs haben und auf schnelle 
medizinische Hilfe angewiesen sind.

SO FUNKTIONIERT DIE RUFHILFE

• Drücken Sie im Notfall den Alarmknopf auf Ihrem 
Rufhilfegerät oder Handgelenk.

• Wird der Alarmknopf betätigt, wird automatisch eine 
Verbindung zur Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes 
aufgebaut. Bei der mobilen Rufhilfe wird zusätzlich 
auch Ihr GPS Standort übermittelt.

• Die Leitstelle kontaktiert Ihre Bezugspersonen oder/
und entsendet den Rettungsdienst und bei Bedarf 
auch Notarzt, Feuerwehr und Polizei.

• Wir verständigen im Notfall Ihre Angehörigen oder 
auch Ihre Nachbarn, sodass sie sofort nach Ihnen  
sehen können.

• Sollten Sie nicht ansprechbar sein oder sich außer  
Hör- bzw. Reichweite von Basisstation und Telefon be- 
finden, werden automatisch Rettungsmaßnahmen 
eingeleitet. 

Die stationäre Rufhilfe eignet sich besonders für  
Menschen, die alleine leben und sich bei Unfällen und 
Stürzen im eigenen Zuhause absichern wollen. 
Das einfach zu bedienende Notrufgerät gibt älteren 
Menschen und ihren Familien ein sicheres Gefühl, dass 
im Ernstfall Hilfe kommt.

SICHERHEIT FÜR UNTERWEGS

Möchten Sie sich auch unterwegs, etwa bei einem 
Spaziergang, sicher fühlen und wissen, dass in einem 
Notfall stets schnell geholfen wird, dann ist die mobile 
Rufhilfe der optimale Wegbegleiter. 

VARIANTE 1: AMBANDUHR / SMARTWATCH

Die mobile Rufhilfe kann mittels einer speziellen Arm-
banduhr an der Hand getragen werden.

VARIANTE 2: TRACKER
Alternativ zur Armbanduhr kann die mobile Rufhilfe 
als Tracker mit einem Halsband getragen werden.

• Über die Armbanduhr sowie über den Tracker ist es  
möglich, mit der Rotkreuz-Notrufzentrale zu spre- 
chen und Details zur Notlage zu übermitteln.

• Beim Absetzen des Notrufes übermittelt das jeweili-
ge Gerät den aktuellen Standort der Person und 
gleichzeitig alle technischen und persönlichen Infor-
mationen, die bereits im System der Rufhilfe gespei-
chert sind.

MOBILE RUFHILFE

VARIANTE 1: AMBANDUHR / SMARTWATCH
Die mobile Rufhilfe kann mittels einer speziellen Armbanduhr 
an der Hand getragen werden.

VARIANTE 2: TRACKER
Alternativ zur Armbanduhr kann die mobile Rufhilfe als 
Tracker mit einem Halsband getragen werden. 

Über die Armbanduhr sowie über den Tracker ist es möglich, 
mit der Rotkreuz-Notrufzentrale zu sprechen und Details zur 
Notlage zu übermitteln. 

Beim Absetzen des Notrufes übermittelt das jeweilige 
Gerät den aktuellen Standort der Person und gleichzeitig 
alle technischen und persönlichen Informationen, die 
bereits im System der Rufhilfe gespeichert sind.

TRACKER

KOSTEN: 
• pro Monat: € 37,50

MOBILE RUFHILFE

VARIANTE 1: AMBANDUHR / SMARTWATCH
Die mobile Rufhilfe kann mittels einer speziellen Armbanduhr 
an der Hand getragen werden.

VARIANTE 2: TRACKER
Alternativ zur Armbanduhr kann die mobile Rufhilfe als 
Tracker mit einem Halsband getragen werden. 

Über die Armbanduhr sowie über den Tracker ist es möglich, 
mit der Rotkreuz-Notrufzentrale zu sprechen und Details zur 
Notlage zu übermitteln. 

Beim Absetzen des Notrufes übermittelt das jeweilige 
Gerät den aktuellen Standort der Person und gleichzeitig 
alle technischen und persönlichen Informationen, die 
bereits im System der Rufhilfe gespeichert sind.

TRACKER

KOSTEN: 
• pro Monat: € 37,50


